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Änderung Straßenverkehrsordnung: 

PMeV warnt vor Risiken für die öffentliche Sicherheit 

durch Beeinträchtigung der Funknutzung im Fahrzeug 
 

Der PMeV – Netzwerk sichere Kommunikation warnt davor, im Zuge einer Änderung der 

Straßenverkehrsordnung die Nutzung von professionellen Funkgeräten in Fahrzeugen zu 

verbieten, sofern diese nicht von Mitarbeitern der Behörden und Organisationen mit 

Sicherheitsaufgaben (BOS) genutzt werden. Das Bundesministerium für Verkehr und digitale 

Infrastruktur (BMVI) hat die entsprechende Verordnung auf den Weg gebracht und bittet den 

Bundesrat um Zustimmung. Bislang war die Nutzung von Funkgeräten in Fahrzeugen nicht nur 

ausschließlich den BOS gestattet.  

 

„Selbstverständlich begrüßen wir, dass z.B. Polizei, Feuerwehren und Rettungsdienste weiterhin 

per Ausnahmeregelung professionelle Funktechnik in ihren Fahrzeugen während der Fahrten 

nutzen dürfen. Doch es ist nicht nachvollziehbar, warum künftig diese Ausnahme nicht mehr für 

sicherheitsrelevante Branchen wie beispielsweise Ver- und Entsorger, Straßenbauverwaltung,  

Betriebe des Öffentlichen Personennahverkehrs, kommunale Unternehmen, Flughäfen oder Häfen 

gelten soll“, erklärt der PMeV-Vorsitzende Dr. Klaus Hütten.  

 

Gefahr für Schutz Kritischer Infrastrukturen  

 

In seiner Stellungnahme gegenüber den zuständigen Ministern und Staatssekretären der 

Bundesländer weist der Verband für sichere Kommunikation darauf hin, dass professionelle 

Kommunikationsmöglichkeiten in Fahrzeugen nicht nur für Sicherheits- und Rettungsdienste   

unverzichtbar sind. Unternehmen, die professionelle Funktechnik in ihren Fahrzeugen anwenden, 

nutzen diese für Betrieb,  Instandhaltung und Instandsetzung von Infrastrukturen, deren 

Funktionstüchtigkeit für die Gesellschaft essenziell sind – also insbesondere der Kritischen 

Infrastrukturen (KRITIS), deren Ausfall zu nachhaltigen Versorgungsengpässen und erheblichen 

Störungen der öffentlichen Sicherheit führen kann. Der Schutz solcher Kritischer Infrastrukturen 

beispielsweise in den Sektoren Energie, Informationstechnik, Verkehr und Wasser wird auch 

mithilfe professioneller Funktechnik sichergestellt.  
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„Warum der Gesetzgeber im Hinblick auf die Nutzung von Funk im Straßenverkehr zwischen einem 

ehrenamtlichen Helfer im Katastrophenschutz und dem Fahrer des Einsatzfahrzeuges eines Ver- 

oder Entsorgers unterscheidet, ist unerklärlich und nicht im Interesse der öffentlichen Sicherheit“, 

so Dr. Klaus Hütten.     

 
Link zur Drucksache des Bundesrates: 
http://www.pmev.de/fileadmin/user_upload/Anhang_Mitgliederinfos/424-17.pdf 
 
Link zur Stellungname des PMeV: 
http://www.pmev.de/fileadmin/user_upload/Anhang_Mitgliederinfos/PMeV_zur_StVO-
AEnderung_final.pdf 
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Über den PMeV – NETZWERK SICHERE KOMMUNIKATION (www.pmev.de) 

Der PMeV ist ein Netzwerk führender Anbieter und Anwender sicherer Kommunikationslösungen 

für den professionellen Einsatz. Seine Mitglieder sind Hersteller, System- und Applikationshäuser, 

Netzbetreiber, Anwender, Berater sowie darüber hinaus weitere Fachleute und Experten. 

 Der PMeV führt Anbieter und Anwender zusammen, um Chancen und Risiken unterschiedlicher 

Lösungsansätze und Konzepte gemeinsam zu erörtern und unterschiedliche Technologien und 

technische Lösungen zu bewerten. Er bietet ein Forum für den neutralen, herstellerunabhängigen 

und partnerschaftlichen Dialog. Der PMeV versteht sich als Kompetenznetzwerk, das sowohl nach 

innen als auch nach außen wirkt. 

Sichere Kommunikationssysteme für Sicherheitsbehörden, Betreiber kritischer Infrastrukturen und 

die Industrie tragen entscheidend zur Sicherheit unserer Gesellschaft bei. Das Bewusstsein dafür 

zu schaffen, ist eine der zentralen Aufgaben des PMeV. Dafür engagiert sich der PMeV, indem er 

den Dialog mit Politik, Behörden, Institutionen und sonstigen Marktpartnern sowie mit der 

interessierten Öffentlichkeit führt.  
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